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Parkplatzsituation 
während 
Hotelbau

Ö3 Weihnachtswunder 
2023 in 

Bad Ischl

Kindergarten 
Einschreibung 

2024

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:

Mit voller Kraft und ganzem Herzen 
im Einsatz für unser Bad Ischl!



STEINKOGLER

UVP 219,99 
199,99

Mescalito GTX
Zugstiegsschuh

UVP 289,99 
249,99

Camino GTX
Trekkingschuh

UVP 199,99 
139,99

Klondex GTX
Wanderschuh

UVP 339,99 
289,99

Trango Tower 
Bergschuh

A 4820 Bad Ischl, Salzburgerstrasse 3, Tel.: +43 6132 23655
Montag - Freitag 09:00 - 18:00 Uhr, Samstag 09:00 - 16:30 Uhr

Aktion ist nicht mit anderen Gutscheinen und/oder bereits bestehenden (Rabatt)Aktionen kombinierbar. Nicht gültig auf bereits getätigte Einkäufe und reduzierte Produkte. 
Angebot gültig solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten. Nicht gültig auf breits reduzierte Produkte.

UVP 74,99 
29,99
Minah 18VT

UVP 206,97 
129,99

3er Set
LACD Protector 2.0
Helm
LACD Pro Evo 2.0
Sicherung
CAMP Energy CR4
Klettergurt

UVP 274,97 
239,99

3er Set
PETZL Boreo
Helm
PETZL Scorpio Eashook
Sicherung
PETZL Corax
Klettergurt

UVP 84,99 
39,99
Minah VT 28

UVP 124,99 
99,99
AC Lite 30/28 SL

UVP 41,99 
29,99

3er-Set
Karabiner
HMS Rondo

UVP 218,97 
159,99

UVP 188,99 
139,99

Aktion gültig von
14.09. - 20.09.2023

Herren
Set

Damen
Set
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Wenn der Sommer und die Ferienzeit sich dem Ende zuneigt, kann unsere Stadt auf ereig-
nisreiche Wochen und Monate zurückblicken. Wir konnten zahlreiche erfolgreiche Veran-
staltungen erleben. Die Sommermonate waren auch eine Zeit, in der viele Projekte um-
gesetzt worden sind.

Die neue Mitterweissenbach-Brücke ist fertiggestellt und kann dem Verkehr übergeben 
werden. Die Verlegung der Brücke bringt auch mehr Verkehrssicherheit, weil die neuerrich-
tete  Linksabbiegespur und eine Querungshilfe die Unfallgefahr reduzieren und für einen 
besseren Verkehrsfluss sorgen. Der Brückenbau ermöglicht auch einen besseren Hochwas-
serschutz. 

 

Die notwendige Straßensanierung direkt im Stadtzentrum als auch der Kanalbau am Traun-
kai sind ebenso erfolgreich beendet worden.

Liebe Bad Ischlerinnen, 
liebe Bad Ischler!

Ines Schiller, BEd
Bürgermeisterin Bad Ischl
Foto: © Foto Hofer
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Zahlreiche Projekt sind abgeschlos-
sen, viele schreiten voran!

Es freut mich mitteilen zu können, dass 
mehrere wegweisende Projekte in An-
griff genommen wurden. Der Bau des 
dringend benötigten Hotels „Grand Eli-
sabeth“ beginnt. Es wird Bad Ischl mehr 
als 100 Arbeitsplätze, erhöhte Wert-
schöpfung und auch zusätzliche Park-
plätze bringen. 

Die Renovierung der Lehár Villa und un-
seres Museums der Stadt schreiten zügig 
voran. Beide bedeutende Kulturstätten 
werden im Jahr der Kulturhauptstadt 
Europas zum Besuch einladen. Auch 
die Vorbereitungen für den Sanierungs-
start des Lehártheaters laufen, damit 
das Haus vielfältigen Nutzungsmöglich-
keiten, aber vor allem einen breiten Pu-
blikum offensteht. Auch 2024 wird das 
Theater bespielt werden.

Die Zukunft des Sudhauses als kulturel-
ler und kreativer Raum wird inhaltlich 
konkret so geplant, dass die Chancen 
der Digitalisierung genutzt werden kön-
nen.

Unsere Vereine bestmöglich  
unterstützen!

Ganz besonders erfreulich ist für mich, 
dass wir in einer Sommersitzung des 
Stadtrates neue Subventionsrichtlinien 
für unsere Vereine und ihre so wichtige 
Arbeit beschlossen haben. Ich bin froh, 
dass hier ein Umdenken der anderen 
politischen Fraktionen stattgefunden 
hat und die für das Zusammenleben in 
unserer Stadt unverzichtbare Vereins-
arbeit verdiente Anerkennung findet.

Somit bleiben der laufende Betrieb und 
ihre Tätigkeit auch in Zukunft förderfä-
hig. Das war und ist mir sehr wichtig!

Das Kulturhauptstadtjahr rückt näher

Die Vorfreude und Bereitschaft zur Mit-
wirkung an den vielfältigen Aktivitäten 
im Jahr der Kulturhauptstadt Europas 
sind spürbar. Die Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren und die Bevölkerung er-
kennt immer deutlicher, welche Projekte 
umgesetzt werden und wer involviert ist. 

Der Einsatz für die Organisation des Ös-
terreichischen Städtetages haben sich 

bewährt. Unsere Stadt hat dafür viel Zeit, 
aber auch finanzielle Mittel investiert, die 
jetzt mehrfach zurückfließen, weil es auf 
diese Weise gelungen ist, hochkarätige 
Veranstaltungen wie Kongresse, Messen, 
Präsentationen, aber auch Kulturereig-
nisse nach Bad Ischl zu bringen. 

Große Aufmerksamkeit für  
unser Bad Ischl 

Die Kulturhauptstadt Europas 2024 wird 
in Bad Ischl durch das Ö3 Weihnachts-
wunder, das unserer Stadt immense 
Aufmerksamkeit zukommen lassen wird 
und den Pausenfilm des Neujahrskon-
zerts der Wiener Philharmoniker ein-
geläutet, ehe von 19. bis 21. Jänner das 
Eröffnungswochenende mit der offiziel-
len Eröffnungsfeier am 19. Jänner statt-
finden wird. 

Der Europäische Knappentag am 23. und 
24. Mai ist ein Großereignis europäischer 
Dimension. Organisiert von der Salinen-
kapelle Bad Ischl mit Unterstützung der 
Österreichischen Salinen bietet sich da-
bei die Gelegenheit, Kultur und Tradition 
des Salzkammergutes auf einer interna-
tionalen Bühne zu präsentieren. 

Auch wenn es darum geht, an Planungen 
und Umsetzungen für eine Neuauflage 
des Bad Ischler Stadtfestes im kommen-
den Jahr mitzuwirken, sind unsere Ver-
eine dazu eingeladen. Die Reaktionen 
auf diese Idee sind jedenfalls vielver-
sprechend und motivierend für die Ini-
tiatoren.

Schulstartaktion für guten Beginn 
des Schuljahres

Alle Schülerinnen und Schüler sollen 
trotz der Teuerung gut ausgestattet 
ins neue Schuljahr starten können. Ge-
meinsam mit Stadträtin Marija Gavric 
habe auch heuer wieder eine Schulstart-
aktion initiiert. Ich möchte mich bei all 
jenen besonders bedanken, die zum Er-
folg dieser Aktion beigetragen haben!

Projekt Leerstandsaktivierung  
erfolgreich gestartet

Die Stärkung und Belebung des Orts-
kernes bzw. des Stadtzentrums und die 
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Nutzung von Leerständen wird durch 
ein ambitioniertes Aktionsprogramm in 
Zusammenarbeit mit dem Land OÖ von 
der Stadtgemeinde vorangetrieben. Für 
Eigentümerinnen und Eigentümer sol-
che Objekte, aber auch für potentielle 
Mieter bieten sich attraktive Förder-
möglichkeiten, um Leben in solche Leer-
stände zu bringen. Im Zuge einer Info-
veranstaltung zum Projektstart konnten 
umgehend konkrete Gespräche mit Inte-
ressenten aufgenommen werden.

Viel Arbeit für unser Bad Ischl  
liegt vor uns

Wir alle sind dazu aufgerufen, gemein-

sam daran zu arbeiten, das Beste für Bad 
Ischl und seine Bewohnerinnen und Be-
wohner herauszuholen. Unsere Gemein-
demitarbeiterinnen und -mitarbeiter 
leisten dazu einen großen Beitrag. Viele 
Bad Ischlerinnen und Bad Ischler enga-
gieren sich dafür, dieses Ziel zu errei-
chen. Den Vertreterinnen und Vertretern 
der politischen Fraktionen danke ich für 
ihre konstruktive Zusammenarbeit.

Trotz des Erreichten gibt es freilich noch 
viel zu tun und einige Aufgaben zu erle-
digen. In regelmäßigen Gesprächen mit 
Bad Ischlerinnen und Bad Ischlern be-
gegnet mir viel Verständnis und Akzep-
tanz für die Arbeit in der Stadtgemeinde, 
ebenso erhalte auch viele gute Anregun-

gen und neue Ideen, um unsere Stadt 
noch lebenswerter zu gestalten.

 

Dafür bedanke ich mich herzlich! 

Ihre/Eure

Bürgermeisterin

Ines Schiller

Öffentliche Bibliothek 
der Pfarre Bad Ischl    
06132/26793   
badischl@bibliotheken.at 
www.badischl.bvoe.at

Mo: 08:30 - 12:00 • Di: 14:30 - 18:30 
Mi: geschlossen • Do: 14:30 - 18:30 
Fr: 08:30 - 12:00 / 16:00 - 19:00

Öffentliche Bücherei 
der Pfarre Pfandl    
06132/21902  
buecherei.pfandl@aon.at  
www.buecherei-pfandl.at

Mo: 15:00 – 17:00  • Mi:  14.30 – 18:00 
Fr: 16.30 – 19:00

Vorankündigung - Buch „Von Ischl und den Ischlern “  

Band 3 von F.X. Mannert erscheint im Frühherbst

Der bekannte Autor Franz Xaver Mannert 
hat das mittlerweile dritte Buch über 
seine Heimatstadt Bad Ischl verfasst. Er-
scheinungstermin wird der Frühherbst 
sein.

Bereits die ersten beiden Ausgaben 
des Heimatbuches „Von Ischl und den 
Ischlern“ erfreuten und erfreuen sich 
nach wie vor großer Beliebtheit und wa-
ren kurz nach ihrer Erscheinung sofort 

vergriffen, enthielten sie doch viel bisher 
unveröffentlichtes einzigartiges Bild- und 
Textmaterial aus teils privaten Archiven. 
Auf vielfachen Wunsch und Aufgrund der 
großen Nachfrage werden deshalb die 
beiden vergriffenen Ausgaben von Band 1 
und Band 2 wieder nachgedruckt.

Alle 3 Bände der Buchreihe „Von Ischl und 
den Ischlern“ von F.X. Mannert sind ab 
dem Frühherbst in der Kurdirektion Ver-
lagsbuchhandlung erhältlich.

Fotonachweis: © Verlag plag dich nicht
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Parkplatzsituation während der Bauphase des Hotels „Grand Elisabeth“ 
Eine Information der 
Stadtgemeinde Bad Ischl

Die bevorstehende Bau-
phase des Hotels „Grand 
Elisabeth“ entlang der 
Kurhausstraße wird die 
Parkplatzsituation in Bad 
Ischl beeinflussen. Die 
Bauarbeiten haben mit 
September 2023 gestartet.

Während der Baupha-
se stehen die Parkplät-
ze „Spitz Tänzlgasse“ 
sowie „ehemaliger 
Tennisplatz“ nicht zur 
Verfügung. Die Stadt-
gemeinde bedauert 
etwaige Unannehm-
lichkeiten und bittet 
Anwohnerinnen und 
Anwohner sowie Be-
sucherinnen und Besu-
cher um Verständnis für 
diese vorübergehenden 
Einschränkungen, die 
notwendig sind, um 
das Hotelprojekt erfolg-
reich umzusetzen. 

Der Parkplatz direkt 
hinter dem Kongress- 
und Theaterhaus wird 
voraussichtlich bis An-
fang Herbst 2024 zur 
Verfügung stehen. Wäh-
rend der Bauphase wird 
die Zu- und Abfahrt zu 
diesem Parkplatz über 
den südlichen Bereich 
der Kurhausstraße (von 
Richtung Esplanade 
aus) erfolgen. Die be-
stehende Einbahnre-
gelung wird temporär 
aufgehoben, um einen 
reibungslosen Ver-
kehrsfluss zu gewähr-
leisten.

Im Rahmen des Hotel-
projekts werden am 
gegenständlichen Areal 
auch zwei Tiefgaragen 
errichtet, die in weiterer 
Folge auch zur Entlas-
tung der Parkplatzsitu-
ation beitragen sollen. 

Hier finden Sie eine detaillierte Über-
sicht über alle verfügbaren Stellplätze, 
einschließlich sämtlicher Kurzparkzo-

nen sowie Dauerparkplätze. Auch am 
ehemaligen San Marco Areal werden 
55 zusätzliche Parkplätze errichtet. 

Dauerparkplätze
Parkplatz Bauerpark, 30 Stellplätze

Parkplatz Dumbastraße, 146 Stellplätze

Parkplatz Kaiservilla, 210 Stellplätze

Parkplatz Kongress- und Theaterhaus, 86 Stellplätze

Parkplatz Rechensteg, 78 Stellplätze

Parkplatz Salinenplatz, 63 Stellplätze

Parkplatz Stifterkai, 30 Stellplätze

Parkplatz Theresienweg, 640 Stellplätze

Parkplatz Traunkai, 76 Stellplätze

Zentrums-Tiefgarage, 350 Stellplätze

Quellen: © DKM: BEV © Foto: Land OÖ, data.ooe.gv.at; Kein Rechtanspruch aus dieser Karte ableitbar!

0 50 10025
Meter

Verfügbare Stellplätze während Hotelbauphase

Kurzparkzonen
Ahornstraße

Auböckplatz P1

Auböckplatz P2

Auböckplatz P3

Bahnhofstraße P1

Bahnhofstraße P2

Bahnhofstraße P3

Brahmsstraße

Brennerstraße

Esplanade P1

Esplanade P2

Frauengasse

Gartenstraße

Grazer Straße

Griesgasse

Götzstraße P1

Götzstraße P2

Kaiser-Franz-Josef-Straße

Leharkai

Nestroyweg

Rechensteg

Salzburger Straße

Stifterkai

Traunkai

Tänzlgasse

Voglhuberstraße

Wiesingerstraße

Wiesiningerstraße_Herrengasse

Wirerquellgasse P1

Wirerquellgasse P2

Wirerstraße
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Digitalisierung macht‘s möglich - Wie Bad Ischl die  
Chancen nutzen möchte! 
Der 1. Tag der Digitalisierung mit der 
Präsentation heimischer, digitaler 
Unternehmen und Hagenberggründer 
Bruno Buchberger‚ zeigte auf, was alles 
möglich ist.

Wie Digitalisierung imstande ist, neue 
Arbeitsplätze zu schaffen und einer 
Stadt wie Bad Ischl eine große Chance 
bietet, das hat der 1. Tag der Digitali-
sierung in der Trinkhalle gezeigt. Dabei 
stellten sich erfolgreiche heimische, in-
novative und digitale Unternehmen wie 
Brandmood, Smart Electric Systems, 
RAIL und Skylinx vor.

Bürgermeisterin Ines Schiller macht 
aufmerksam: „Es handelt sich dabei um 
spezialisierte, international tätige und 
vernetzte Firmen, die vor allem auf-
grund der hohen Lebensqualität und 
unserer guten Angebote ganz bewusst 
Bad Ischl als ihren Standort gewählt ha-
ben. So sind Jobs und neue attraktive 
Arbeitsplätze entstanden. Und sie ma-
chen deutlich, welche Entwicklungs-
potenziale sich unserer Stadt bieten.“

Dieter Zand stellte beim Digitalisie-
rungstag, der auf Initiative von Europa-
abgeordneten Hannes Heide stattfand, 
mit Brandmood eine der wichtigsten 
Event Agenturen Österreichs mit Sitz 
Bad Ischl vor. Brandmood ist unter an-
derem für das Forum Alpbach und gro-
ße Unternehmen tätig. 

Andreas und Consuela Randacher zeig-
ten, wie ihr Ingenieurbüro RAIL in Bad 
Ischl Infrastrukturtechnik für den öf-
fentlichen Verkehr wie U-, Straßen- und 
Eisenbahnen plant. 

Ludwig Reiter erklärte eindrucksvoll, 
wie Skylinx, ein Unternehmen mit 30 
Mitarbeitern, vom Kreuzplatz aus Soft-
warelösungen im Bereich Flugplanung 
für eine Fluglinie erarbeitet. 

Mario Lichtenegger präsentierte Smart 
Electric Systems und digitale Lösungen 
für zuhause. 

 Silvia Hackl vom Magistrat der Stadt 
Linz stellte den „Innovationshaupt-
platz“ vor - eine einfache digitale Mög-
lichkeit der Bürgerbeteiligung. Viele 
innovative Projekte und positive Ent-
wicklungen für die Landeshauptstadt 
sind so auf den Weg gebracht worden.

Bruno Buchberger, österreichischer Ma-
thematiker und Gründer des Software-
parks und der FH Hagenberg, begeister-
te schließlich mit seiner Sicht auf das 
gewaltige Potential, das die Digitalisie-
rung Regionen abseits urbaner Zentren 
bietet. Neben digitalen Grundvoraus-
setzungen braucht es vor allem kultu-

relle Angebote und hohe Lebensquali-
tät, die in Bad Ischl in hohem Ausmaß 
vorhanden sind: „Eine gute digitale 
Anbindung und öffentliche Infrastruk-
tur ist selbstverständlich. Es braucht 
allerdings auch ein interessantes Leben 
im Ort und keine Geisterstädte. Es muss 
nur so ‚wurlen‘“, so der profunde Ken-
ner der digitalen Szene.

Bürgermeisterin Ines Schiller lädt zu 
weiteren Workshops mit Bruno Buch-
berger ein: „Bad Ischl kann genau das 
bieten, was er als notwendige Voraus-
setzungen für für die erfolgreiche An-
siedlung und Entwicklung erfolgrei-
cher digitaler Initiativen auflistet. Diese 
Chance wollen und werden wir nutzen. 
Vor allem die Kulturhauptstadt Europas 
wird dafür ein Katalysator sein, und das 
Konzept für die Nutzung des Sudhauses 
bietet alle Möglichkeiten dazu.“

Fotonachweis: © Chris Gütl

Vom 17. März bis 18. Mai 2023 haben 
Schulen, Kindergärten, Vereine, Feuer-
wehren und Privatpersonen – insgesamt 
500 Teilnehmer – das Gemeindegebiet 
von achtlos entsorgtem Müll gereinigt, 
wofür sich die Stadtgemeinde Bad Ischl 
wieder recht herzlich bedankt.

Die gesamte Müllmenge
5 Stück Autoreifen, diverse Eisenteile und 
144 Stück Müllsäcke mit einem Gesamt-
gewicht von ca. 820 kg
wurden einer ordnungsgemäßen Entsor-
gung zugeführt.

Ein Dank gebührt auch den Sponsoren 
wie Brau Union Österreich AG, Eis Giovan-
ni, Eurospar und ADEG Danbauer, welche 
für das leibliche Wohl der Teilnehmer ge-
sorgt haben.

HUI statt PFUI – Gemeinde Säuberungsaktion 2023
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Ö3-Weihnachtswunder 2023 in Bad Ischl - Eine besondere Spenden-

aktion zu Gast in der Europäischen Kulturhauptstadt 2024 
Die Aufregung ist groß, denn Bad Ischl 
wurde offiziell als Austragungsort des 
10. Ö3-Weihnachtswunders ausgewählt! 
Die Bannerstadt der Europäischen Kul-
turhauptstadt 2024 freut sich über die 
Zusage für diese bedeutsame Spenden-
aktion.

Seit 2014 findet das Ö3-Weihnachtswun-
der jährlich statt und hat sich als eine 
der größten Spendenaktionen in Öster-
reich etabliert. Auch in diesem Jahr wird 
die Veranstaltung den „Licht ins-Dunkel-
Soforthilfefonds“ unterstützen und dau-
ert beeindruckende 120 Stunden. Vom 
19. bis 24. Dezember haben Menschen 
die Möglichkeit, ihren Musikwunsch ge-
gen eine Spende abzugeben und somit 
Familien in Notlagen in Österreich zu 
unterstützen.

Bad Ischls Bürgermeisterin Ines Schiller 
zeigt sich hocherfreut über die Ausrich-
tung des Ö3-Weihnachtswunders in der 
Stadt: „Es ist uns eine große Ehre, dieses 
besondere Event, das in ganz Österreich 
bekannt und beliebt ist, in diesem Jahr 
hier in Bad Ischl im Kurpark begrüßen zu 
dürfen.“ Sie betont die Bedeutung der 
Veranstaltung für den guten Zweck und 
das Gemeinschaftsgefühl und ist stolz 
darauf, Teil dieser Initiative zu sein.

Das Ö3-Weihnachtswunder hat sich als 
eine der größten Spendenaktionen in 
Österreich etabliert, das Spendengeld 
wird über den „Licht ins Dunkel-Sofort-
hilfefonds“ tagtäglich zur unmittelbaren 
Hilfe für Familien in Notlagen in Öster-
reich verwendet. Die Zusammenkunft 

von Musik, Solidarität und Großzügig-
keit macht die Ö3-Aktion zu einem be-
sonderen Erlebnis für die Besucherin-
nen und Besucher.

Bad Ischl ist bereit, diese traditions-
reiche und bedeutsame Veranstaltung 
mit offenen Armen zu empfangen. Der 
Kurpark von Bad Ischl wird sich in eine 
magische Winterlandschaft verwandeln 
und eine unvergessliche Atmosphäre 
bieten. Die genauen Details des Ö3-
Weihnachtswunders in Bad Ischl werden 
in den kommenden Wochen bekanntge-
geben. Die Organisatoren sind bereits 
jetzt voller Vorfreude und laden herzlich 
dazu ein, sich an der Spendenaktion für 
Familien in Not in Österreich zu beteili-
gen.

„Sie spenden – wir senden!“ Hitradio 

Ö3 freut sich auf 120 Stunden glänzen-
des Radio für Familien in Not in Öster-
reich! Hitradio Ö3 sendet von 19. bis 
24. Dezember live aus der gläsernen 
Ö3-Wunschhütte im Kurpark in Bad 
Ischl und erfüllt gegen eine Spende für 
den Licht ins Dunkel-Soforthilfefonds 
möglichst viele Musikwünsche der Ö3-
Gemeinde. Und ob vor dem Radio im 
ganzen Land, via Video-Livestream oder 
direkt vor Ort in Bad Ischl: Das Ö3-Weih-
nachtswunder bringt in der Weihnachts-
zeit ganz Österreich zusammen – und es 
wird umso schöner, bunter, aufregender 
und wirksamer, je mehr Menschen ein 
Teil davon sind. Alle Informationen auf 
oe3.orf.at/weihnachtswunder.

Foto: Ö3-Weihnachtswunder © Hitradio 
Ö3_Martin Krachler

BAD GOISERN  |  PINSDORF  |  BAD AUSSEE
WELS |  ATTNANG-PUCHHEIM

BAUUNTERNEHMEN  |    Z IMMEREI   |   BAUMARKT

www.kieninger.at

Kieninger_Inserat nur Logo.indd   1 29.04.16   09:22
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Ein weiterer Sommer, und somit ein weite-
res Ferienhit-Programm, geht nun wieder 
einmal zu Ende. Das Ferienhit-Team hat es 
sich auch heuer wieder zum Ziel gesetzt, 
den Kindern ein umfangreiches Angebot 
für die Ferien zu bieten und somit die Lan-
geweile, in der langen Sommerpause, auf 
Urlaub zu schicken. Insgesamt standen 57 
Veranstaltungen am Programm, von denen 
nur sehr wenige abgesagt oder verschoben 
wurden. 

Nicht nur alte Klassiker wie „Lerne das 
rote Kreuz kennen“, „ein Nachmittag auf 
der Alm“ oder der „JUDO Schnupperkurs“ 
schmückten das Programm, sondern auch 
neue Angebote, wie zum Beispiel „Hauche 
deinem Monster leben ein“ und „Gestal-
te dienen eigenen kleinen Trickfilm“ oder 
„Mondkinder – auf zu einer gemeinsamen 
Sternreise“ standen auf der Tagesordnung. 

Die Kinder konnten sich also nicht nur wich-
tige Vereine wie das Rote Kreuz ansehen, 
sondern auch kreativ werden und ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen. Für alle Natur-
begeisterten wurden auch Programmpunk-
te wie „Chorinsky-Klause“ oder „Besuch 
beim Imker“ angeboten. Dabei stand vor 
allem die Natur im Vordergrund und die 
Kinder lernten, wie wichtig es ist, sich an 
deren Schutz zu beteiligen. Für die, die es 
lieber sportlich wollten gab es zahlreiche 
Kurse und Schnupperstunden, bei denen 
sie die verschiedensten Sportarten auspro-
bieren konnten. Egal ob Tennis bei „Spiel 
und Spaß mit Tennis“, das Tanzen bei „Tanz 
mit! Hip-Hop für alle ab 10“ oder auch das 
„Skateboarden“ bei einem der vier Kurse, 
die vom Verein Skatekammergut angebo-
ten wurden. Es war auf jeden Fall für jeden 
etwas dabei! Trotz dieses großen Angebots 
waren viele Programmpunkte ausgebucht 

und halfen dabei, große Erlebnisse für den 
Sommer zu schaffen. 

Wie immer gilt natürlich großer Dank allen 
Veranstalter*innen, die es jedes Jahr wie-
der schaffen, neue Ideen einzubringen und 
den Kindern einen unvergesslichen Som-
mer zu bescheren. Was natürlich auch nicht 
ohne die zahlreichen Sponsor*innen mög-
lich wäre, die den Ferienhit unterstützen. 

Aber allen voran natürlich Danke an alle 
Kinder, die so zahlreich beim Ferienhit 2023 
mitmachten und hoffentlich auch nächstes 
Jahr wieder dabei sind. In diesem Zusam-
menhang wünschen wir Allen noch einen 
schönen Schul- und Kindergartenstart und 
viel Erfolg bei den anstehenden Herausfor-
derungen. Wir sehen uns hoffentlich nächs-
te Jahr beim Ferienhit wieder!

Fotos © Ferienhit Bad Ischl 2023

Ferienhit 2023 – auch heuer wieder ein Hit! 

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG FÜR 2024
Kinder, die ab September 2024 in einen Kindergarten oder eine 
Krabbelstube neu aufgenommen werden sollen, müssen in 
der Zeit vom 06.11.2023 bis 24.11.2023 angemeldet werden. 

Aufnahmevoraussetzungen: 
Kindergartenkinder müssen bis zum 31.08.2024 das 3. Le-
bensjahr vollendet haben, Krabbelstubenkinder das 18. Le-
bensmonat. Die Krabbelstube ist eine Einrichtung für Kinder 
unter 3 Jahren, deren Eltern nachweislich berufstätig (wobei 
eine geringfügige Beschäftigung keiner Berufstätigkeit ent-
spricht), arbeitssuchend oder in Ausbildung sind. 
Nähere Informationen werden zeitgerecht in der Zeitung 
‚Ischler-Woche‘ und im Internet unter www.bad-ischl.ooe.
gv.at/Buergerservice/Kindergärten veröffentlicht bzw. er-

halten Sie bei folgenden Ansprechpartnern:

Heilpädagogischer Kindergarten: 
Christine Schuster, Tel. 0676/87767223
Hilfswerk Kindergarten Reiterndorf: 
Ursula Hofer, Tel. 0664/807651205  
Pfarrkindergarten: 
Katrin Schuller, Tel. 0676/87766747
Kindergruppe Regenbogen:  
Tel: 0677/61692209
Stadtamt Bad Ischl für die Städtischen Kindergärten 
 Ahorn, Kaltenbach, Pfandl und Krabbelstube:  
Maria Linortner, Tel. 06132/301-1332
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Wir sind mit dabei!  

Heilpädagogischer Kindergarten ist 
ein Gesunder Kindergarten

Der Heilpädagogische Kindergarten 
Bad Ischl beteiligt sich als Piloteinrich-
tung am Projekt Gesunder Kindergar-
ten/Gesunden Krabbelstube Oberös-
terreichs, einem Angebot des Landes 
Oberösterreich. Das Team strebt in ei-
ner 3-jährigen Phase die Auszeichnung 
zum Gesunden Kindergarten an, indem 
gemeinsam mit den Partnern Gesun-
de Küche und Gesunde Gemeinde die 
vorgegebenen Qualitätskriterien nach-
haltig im Alltag verankert werden.

Im Gesunden Kindergar-
ten achten wir auf...

... eine gesunde Ernährung
mit dem täglichen Gemüse- und Obst-
teller, einer gesunden Jause, Wasser 
als Hauptgetränk und einem täglichen 
gesunden Mittagessen aus einem zerti-
fizierten Gesunde Küche – Betrieb.

... vielfältige Bewegungsmöglichkeiten
in Form von freien Bewegungszeiten, 

vielfältigen Bewegungserfahrungen 
und einer gezielten Förderung sport-
motorischer Fähigkeiten.

... das Wohlbefinden aller Kinder
durch einen wertschätzenden Umgang 
miteinander, die Auseinandersetzung 
mit den eigenen Gefühlen und Bedürf-
nissen und einer Atmosphäre des Ver-
trauens.

Weitere Informationen finden Sie auf 
der Homepage: 
https://www.gesundes-oberoester-
reich.at/ 

Marianne Kloibhofer, MSc
Arbeitskreisleiterin

Ing. Hannes Held
Sachbearbeiter Gesunde Gemeinde

Richtige Ernährung im Alter 
Wie kann Omega-3-Fettsäure das Alz-
heimer-Risiko reduzieren 

Vortrag mit Dr. Martin Spinka

am 24. Oktober 2023, um 19 Uhr, in 
der Trinkhalle Bad Ischl

Die MAS-Alzheimerhilfe in Koopera-
tion mit der Gesunden Gemeinde Bad 
Ischl, laden zu einem kostenlosen Vor-
trag über “Richtige Ernährung im Alter“ 
ein. Dr. Martin Spinka, Wahlarzt für All-
gemeinmedizin mit dem Spezialgebiet 
Naturheilkunde und Naturmedizin in-
formiert, wie Omega 3-Fettsäure das 
Alzheimer Risiko reduzieren kann. „Wie 
ist es unserer Gesellschaft gelungen, 
trotz modernster Medizin immer krän-
ker zu werden? Woher kommt diese stil-
le Entzündung? Was geht uns ab? Was 
treibt diese Entzündungslage unseres 
Körpers voran? Was sind die Folgen?“, 
wird Experte Dr. Spinka spannende 
Fragen zum Thema Demenz und Ernäh-
rung stellen und erklären, welche Mög-

lichkeiten er sieht, diese Situation zu 
verbessern und diese krank machende 
Situation zu bewältigen.

Wir bitten um mögliche Anmeldung per 
Mail an: katharina.muhr@mas.or.at, 
Infos: www.alzheimerhilfe.at
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Eröffnung der Kulturhauptstadt Europas 2024 von 19. bis 21. Jänner:

„Die ganze Stadt, die Region und Züge werden zur Bühne!“

„Ganz Bad Ischl ist Bühne!“ wenn am Sams-
tag, 20. 1., die Eröffnungsfeierlichkeiten der 
Kulturhauptstadt Europas 2024 ihren Höhe-
punkt finden werden. Auf Straßen und Plät-
zen sind kulturelle Aktivitäten geplant. Im 
Stadtzentrum werden an mehreren Orten 
Bühnen aufgestellt, die von Vereinen bespielt 
werden können. Videowände an mehreren 
Stellen in der Stadt werden die Eröffnung, 
übertragen. 

Die Eröffnungsfeier beschränkt sich nicht nur 
auf Bad Ischl: Geplant sind Aktivitäten in al-
len teilnehmenden Gemeinden, vor allem am 
19. Jänner, wobei es auch einen Austausch 
von teilnehmenden Vereinen geben soll. 

Vielfalt der Vereinsarbeit präsentieren

Mehr als 60 Vertreterinnen und Vertreter 
von Bad Ischler Vereinen folgten der Ein-
ladung von Bürgermeisterin Ines Schiller in 
die Trinkhalle zu einer gemeinsamen Bespre-
chung über die Gestaltung und Organisation 
des Programms der Eröffnungsfeier für die 
Kulturhauptstadt Europas.

Die vertretenen Vereine verdeutlichten die 
Vielfalt der Vereinsarbeit, die in Bad Ischl 
geleistet wird. Setzen sie doch bedeutende 
Akzente für vielfältiges Kulturleben, zeigen 
Engagement im Sport und zeichnen sich für 
soziale Initiativen verantwortlich. 

Bei diesem Vorbereitungstreffen bestätig-
ten die anwesenden Vereinsvertreterinnen 
und -vertreter ihre große Bereitschaft, am 
Programm des Eröffnungswochenendes 
mitzuwirken und stellten auch bereits kon-
krete Ideen für Beiträge zum Eröffnungs-
programm, aber auch für die Mitwirkung am 
gastronomischen Angebot, vor.

Großer Festakt im Kurpark Bad Ischl

Elisabeth Schweeger, künstlerische Leiterin 
von Bad Ischl - Salzkammergut 2024, skiz-
zierte die Pläne für das Eröffnungswochen-
ende, das von 19. bis 21. Jänner in den teil-
nehmenden Gemeinden stattfinden wird. 
Beim Eröffnungsfestakt im Kurpark werden 
mehr als 1000 Sängerinnen und Sänger mit-
wirken, wofür Hubert von Goisern verant-
wortlich zeichnet. Dabei werden auch Blas-

musikerinnen und -musiker aus der ganzen 
Kulturhauptstadtregion mitwirken, ebenso 
Schützenvereine wie die Ischler Pranger-
schützen. 

Das detaillierte Programm wird allerdings 
nicht bekanntgeben, sind doch einige be-
sondere Überraschungen für das Publikum 
vorgesehen.

Programm auf Plätzen, Straßen und in  
Zügen

Aktuell laufen Verhandlungen mit den ÖBB, 
dass die Züge länger verkehren. In den Zügen 
sind ebenfalls kulturelle Programme geplant. 
Musikgruppen und -ensembles sind eingela-
den, sich dabei einzubringen und mitzuma-
chen. 

Rund um den Bad Ischler Bahnhof, wo An-
kunft und Begrüßung der Besucherinnen und 
Besucher vorgesehen ist, sollen sich nicht 
nur alle Gemeinden der Kulturhauptstadt Eu-
ropas präsentieren, sondern sich auch regio-
nale Vereine und Initiativen vorstellen - unter 
dem Motto „(Wir) Vereine(n)“. Eingeladen 
sind Kulturvereine, genauso wie Sportverei-
ne und vielfältige weitere Initiativen. 

Am Kreuzplatz wird ein Theaterwagen aufge-
stellt, der von Vereinen und Kulturinitiativen 
genutzt werden kann. Auch die Bad Ischler 
Wirtshäuser und Lokale sind eingeladen, 
auch mit kulturellen Programmen mitzu-
wirken. Es gibt auch Überlegungen, bei der 
Baustelle für das Grand Hotel Elisabeth Akti-
vitäten zu setzen. Im Kongresshaus wird am 
Eröffnungswochenende die Operette „Eine 
Frau, die weiß, was sie will“ von Oscar Straus 
auf dem Programm stehen. 

Bis zu 15.000 Besucher zu erwarten

Obwohl die Eröffnung im Winter stattfinden 
wird und mit niedrigen Temperaturen zu 
rechnen ist, können realistischerweise mit 10 
bis 15.000 (so viele waren es am Tag der Lan-
desgartenschau-Eröffnung) Besucherinnen 
und Besucher erwartet werden. Rahmen-
programme vieler Winter-Sportereignisse, 
aber auch alle Kulturhauptstadteröffnungen 
beweisen, dass das Interesse beim Publikum 
groß ist. Die mediale Aufmerksamkeit wird 
jedenfalls riesig sein. internationale Fernseh-
sender und Radiostationen werden über die 
Eröffnung der Kulturhauptstadt Europas be-
richten und Beiträge gestalten.

Kulinarik bedeutender Teil der Eröffnung

Für die Umsetzung des gastronomischen 
Konzepts sind Christoph „Krauli“ Held und 
Jochen Auer, die so erfolgreich den Städ-
tebund-Empfang organisiert haben und 
an der Infoveranstaltung teilnahmen, an-
gefragt. Bei der Eröffnungsfeier soll auch 
vermittelt werden, dass Kulinarik für Kul-
tur und Regionalität steht. Die Bad Ischler 
Gastronomiebetriebe sind allerdings ein-

Foto: Emilian Tantana, Veröffentlichung hono-
rarfrei

Bild (v.l.n.r.): Hannes Heide, Aufsichtsrats-
Vorsitzender der Kulturhauptstadt Bad Ischl 
- Salzkammergut 2024 GmbH, Christian Ha-
selmayr vom Kulturhauptstadt-Team, Bür-
germeisterin Ines Schiller, die künstlerische 
Leiterin Dr. Elisabeth Schweeger und Maria 
Neumayr-Wimmer vom Team der Kultur-
hauptstadt.
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geladen, auch internationale Spezialitäten 
anzubieten.

Das Pfarrheim soll auf Initiative des Trach-
tenvereins D´Ischler am Samstag bespielt 
werden, am Sonntag könnte dort ein Früh-
schoppen stattfinden. 

Ein Festzug ist im Eröffnungsprogramm 
nicht geplant. Allerdings sind Gruppen und 
Vereine aus der Kulturhauptstadtregion 
eingeladen, an der großen Bergparade mit-
zuwirken. Diese wird beim Europäischen 
Knappentags stattfinden. Diese Großveran-

staltung wird von der Salinenkapelle mit 
Unterstützung der Österreichischen Salinen 
organisiert und am 23. und 24. Mai in Bad 
Ischl abgehalten. 

Bürgermeisterin Ines Schiller konnte auch 
informieren, dass konkrete Planungen und 
Vorbereitungsarbeiten für ein Bad Ischler 
Stadtfest mit neuen Ideen am 28. bis 30. Juni 
2024 laufen.

Wer noch mitmachen möchte:

Die Vereine und alle, die ihre Bereitschaft 
zur Mitwirkung am Eröffnungswochenende 
bekundet haben, werden laufend per Email 
informiert. Für den Austausch und die Or-
ganisation der Eröffnung wurde eine eigene 
Emailadresse eingerichtet: Unter eroeff-
nung@salzkammergut-2024.at können sich 
auch all jene, die mitmachen möchten, noch 
bis 15. September anmelden und ihre Teil-
nahme bestätigen.

2024 werden 23 Gemeinden und deren Bewohner*innen im Salzkammergut Kulturhauptstadt Europas. Wir suchen Helping Hands – u.a. 
für das Eröffnungswochenende von 19. bis 21. Jänner 2024 –, die unser Team bei Künstler*innenbetreuung, Kassadienst, Einlass, An- und 
Abbau bei Veranstaltungen, Transporten, etc. unterstützen. Es erwartet dich eine spannende Aufgabe und FairPay Bezahlung. Werde Teil der 
Community und bewirb dich unter https://www.salzkammergut-2024.at/helping-hands/!

Wir alle sind Kulturhauptstadt Europas Bad Ischl Salzkammergut 2024!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

STARKREGEN / ÜBERFLUTUNG
Lang anhaltende Niederschläge, aber immer öfter auch 
lokale Unwetter mit heftigen Regengüssen können Ursa-
chen für Überflutungen sein. Nehmen Sie sich einmal Zeit 
und überlegen Sie vorbeugend, von wo Wassermassen 
auf Ihr Anwesen kommen könnten. Kleine Bachläufe, 
eingetrocknete Gräben oder auch nur flach geneigte 
Nachbargrundstücke können bei Regen Gefahr bringen.

Vor einer Überflutung:
• Rechtzeitig Sandsäcke besorgen, empfohlen werden 

UV-beständige Silo-Sandsäcke (normale Sandsäcke 
können durch längere Sonneneinstrahlung leichter 
aufreißen)

• Dichtmaterial zum Absichern von Kellerfenstern und 
anderen Öffnungen bereit legen (Platten, Folien,…)

• Räumwerkzeuge wie Schaufel, Kübel, Pumpen etc. 
sowie Regenschutzkleidung, Stiefel etc. anschaffen

• Halten Sie Kanaleinlaufgitter frei
• Bauen Sie bei Bedarf in den Hauskanal eine 

Rückstauklappe ein
• Bei Ölheizung: Sichern Sie den Öltank mit Halteg-

urten etc. gegen Aufschwimmen bzw. informieren 
Sie sich über Sicherungsmaßnahmen; Tankraumtüre 
versperren

Während einer Überflutung:
• Denken Sie bei Abwehr-

maßnahmen immer an die 
eigene 

   Sicherheit
• Hauptschalter für Heizung, 

Wasser, Strom etc. abdre-
hen

• Einsatzkräfte nur bei Perso-
nen- und schweren Sach-
schäden anfordern

• Vorsicht bei Unterführun-
gen, Tunnel,...

• Nicht unnötig telefonieren
• Verhaltensmaßnahmen der Behörden (Radio oder 
   Zivilschutz-SMS) beachten

Nach einer Überflutung:
• Rasch mit den Aufräumarbeiten beginnen
• Falls Ihr Auto über Reifenhöhe im Wasser stand: kei-

nesfalls starten
• Elektrogeräte, die mit Wasser in Berührung kamen, 

erst nach Überprüfung durch einen Fachmann ein-
schalten

DER AKTUELLE
ZIVILSCHUTZTIPP

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at
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Bad Ischl und die Operette – diese Lie-
be reicht bis in Kaiserzeiten zurück. 
Dieser Tradition folgend freut sich die 
Meisterklasse des Lehár Festivals zu-
sammen mit dem Tourismusverband 
Bad Ischl, ein neue Konzertreihe zu 
präsentieren: Unter der Leitung der 
Opernsängerin Linda Plech haben 
junge SängerInnen und MusikerInnen 
ein unterhaltsames Veranstaltungs-
format entworfen – den Operetten-
salon. Damit wird das musikalische 
Angebot in Bad Ischl um 4 Termine 
erweitert – Operettengenuss rund 
ums Jahr und ein Vorgeschmack auf 
das Lehár Festival 2024, das mit „Der 
Bettelstudent“, „Märchen im Grand 
Hotel“ und Lehárs Rarität „Der Stern-
gucker“ 2024 wieder unvergessliche 
Theatererlebnisse verspricht. Begleiten Sie unsere jungen Talente auf einen unbeschwerten Ausflug durch die Operetten-Welt.

Termine: 29.10.2023 und 25.12.2023, 16.00 Uhr

Veranstaltungsort: Trinkhalle Bad Ischl

Karten: Tourismusverband Bad Ischl (Tel.: 06132 27757, Mail: info@badischl.at), bzw.  
Salzkammergut Touristik (Tel.: 06132 24000, Mail: office@salzkammergut.co.at) 

Operettensalon

Ihre Immobilie ist einzigartig und wertvoll. Zu wertvoll für riskante Selbstversuche.
Schließlich geht es beim Verkauf einer Immobilie um viel Geld. Ihr Geld.

www.schmied-immobilien.at
Schmied Immobilien

A - 4820 Bad Ischl, Traunkai 29
Tel. 06132 / 27200

info@schmied-immobilien.at

Immobilien Verkauf/Ankauf, Beratung, Verwaltung & Gutachten

www.schmied-immobilien.at
Schmied Immobilien

A - 4820 Bad Ischl, Traunkai 29
Tel. 06132 / 27200

info@schmied-immobilien.at



Feuerwache 
Rettenbach- 
Steinfeld- 
Hinterstein

Neues KLF-A für die Feuerwache 
Rettenbach- Steinfeld- Hinterstein

Nach zweijähriger Planungs- und Bauzeit 
war es am 3. Februar endlich soweit: Die 
Mitglieder der Feuerwache Rettenbach 
konnten ihr neues Einsatzfahrzeug, einen 
Iveco Daily mit Allrad und einer Leistung 
von 129 KW in Empfang nehmen.  Das 
Kleinlöschfahrzeug bietet Platz für neun 
Personen.
Die Vorfreude war den Kameraden deut-
lich anzumerken, da der Termin mehr-
mals verschoben werden musste. Es war 
lange Zeit ungewiss, ob überhaupt ein 
neues Einsatzfahrzeug angeschafft wer-
den kann. 
Als im Jahr 2015 das neue Feuerwehrge-
setz und somit auch die GEP (Gefahrenab-
wehr- und Entwicklungsplanung) in Kraft 
trat, wurden die Feuerwachen der Stadt 
Bad Ischl darin nicht mehr berücksichtigt. 
Kurze Zeit sah es für den Verbleib der fünf 
Ischler Feuerwachen gar nicht gut aus. 
Dank des Einsatzes der Stadtgemeinde 
und aller Kommandanten der Feuerweh-
ren und Wachen in Bad Ischl fand man 
Ende 2019 doch noch eine Lösung, wel-
che den Verbleib der Feuerwachen sicher-
stellte. Nach langwierigen Verhandlungen 
konnte somit ein Fahrzeugtausch für 2023 
vereinbart werden. 
Nach intensiven Gesprächen mit dem 
Fahrzeugaufbauer Magirus Lohr aus Graz 
und mehreren Besichtigungen wurde im 
September 2021 das neue Fahrzeug sei-
tens des Gemeinderates beschlossen und 
im Anschluss daran in Auftrag gegeben. Ei-
nen besseren Zeitpunkt hätte es nicht ge-
ben können, da auch die Tragkraftspritze 
schon in die Jahre gekommen und nicht 
mehr einsatzbereit war. Somit ging der 

Ankauf der neuen Pumpe mit dem Auto 
Hand in Hand und wurde auch noch zu-
sätzlich finanziell gefördert. Ein Dank gilt 
hier der Hauptfeuerwache für die Leih-
gabe einer Ersatzpumpe bis zur Auslie-
ferung. Im November des letzten Jahres 
brachte man die gesamte Ausrüstung des 
neuen Autos nach Graz und arbeitete mit 
der Aufbaufirma einen genauen Plan aus, 
damit auch jedes Gerät sicher und platz-
sparend verbaut werden konnte. Im Jän-
ner erfolgte noch die positive Abnahme 
am Landesfeuerwehrkommando in Linz. 
Somit stand der Fahrzeugübergabe nichts 
mehr im Weg. 
Als die Rettenbacher Florianis dann end-
lich vor dem neuen Fahrzeug standen und 
eine Einschulung des Herstellers erhiel-
ten, war die Freude groß. Schließlich ist 
es das erste, brandneue taktische Einsatz-
fahrzeug der Feuerwache seit 51 Jahren. 
Die stolzen Kameraden, welche das neue 
Auto in Graz abholen durften, wurden im 
Gerätehaus bereits von den restlichen 
Mitgliedern und den Familien freudig er-
wartet. 
Praktisches Detail am Rande: Mit dem 5,5 

Tonnen- Feuerwehrführerschein, lässt 
sich das neue Einsatzmittel auch ohne 
LKW Führerschein steuern. Somit kann je-
des Mitglied mit einer Lenkberechtigung 
nach einer eintägigen Schulung und der 
dazugehörigen Prüfung am Steuer Platz 
nehmen.
Ein großer Dank gilt der Stadtgemeinde 
Bad Ischl und den Bewohnern der Ort-
schaften Rettenbach, Traxleck, Steinfeld 
und Hinterstein. Ohne deren finanzielle 
Unterstützung bei Haussammlungen oder 
den Spenden beim Glöcklerlauf wäre der 
Ankauf dieses Fahrzeuges und der neuen 
Ausrüstung nicht möglich gewesen. Mö-
gen die Kameraden allzeit gut und unfall-
frei von den Einsätzen zurückkommen.
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Bad Ischl nimmt heuer am internatio-
nalen RURASMUS-Projekt teil. In der 
Gemeindestube will man von der Zu-
sammenarbeit mit Studierenden aus 
verschiedenen Ländern profitieren. 

Für Bad Ischl ist das Zustandekommen 
am RURASMUS -Projekt ein wichtiger 
Zukunftsschritt in der Stadtentwicklung. 
Interessante Gespräche und die Zusam-
menarbeit mit Studierenden bringen 
neue Chancen. Sowohl die Bevölkerung 
als auch die Stadtpolitik in Bad Ischl ist 
gespannt auf den bevorstehenden span-
nenden Austausch.

Kooperation mit Kulturhauptstadt

Als Kooperation mit der Europäischen 
Kulturhauptstadt bietet dieses Projekt 
eine einzigartige Gelegenheit für Bad 
Ischl, von verschiedenen Ideen und Pers-
pektiven zu profitieren. Die Stadtgemein-
de freue sich bereits jetzt auf den inten-

siven Austausch und ist gespannt auf die 
Ergebnisse, die aus dieser Zusammenar-
beit entstehen werden. Der intensive Aus-
tausch mit den Studierenden verspricht 
wertvolle Ergebnisse und ermöglicht es 
Bad Ischl, seine kulturellen und künstleri-
schen Ressourcen zu stärken. Es eröffnet 
auch die Chance, die Stadt und ihre ein-
zigartigen Merkmale aus neuen Blickwin-
keln zu betrachten.

Stadt trifft auf Land

„Wenn junge Menschen, welche üblicher-
weise in einer typischen ‚Studentenstadt‘ 
studieren, direkt mit der Bevölkerung 
einer ländlich geprägten Region leben 
und arbeiten, darf man auf die Ideen und 
Ergebnisse gespannt sein“, ergänzt Bau- 
und Stadtentwicklungsreferent Hannes 
Bauer.

Ein besonderer Dank gilt Elisabeth Leitner 
und Nina Koth (RURASMUS-Forschungs-

institut) für ihre Initiative und ihr Engage-
ment bei der Umsetzung dieses Projekts. 
Ihre Unterstützung hat maßgeblich dazu 
beigetragen, diese wertvolle Zusammen-
arbeit zu ermöglichen
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Neuigkeiten aus den Ausschüssen

Ausschuss für Bauen, Wohnen und Stadtentwicklung

Mit handwerklichem Geschick und fachlichem 
Können machen wir ihre Projekte zu Erfolgen.

TISCHLEREI
Köhlerweg 25 / 4820 Bad Ischl
 T: 06132/26349-0
 E: tischlerei@loidhammer.at

EINRICHTUNGSHAUS
Auböckplatz 6 / 4820 Bad Ischl
 T: 06132/26949
 E: einrichtung@loidhammer.at

Individuell und einzigartig wohnen

Finanzierung Schulzentrum auf Schiene

Erfreuliche Nachrichten gibt es für den Bau des Schulzentrums in 
Reiterndorf zu berichten. Die Finanzierung ist auf Schiene, die Lan-
deshauptmann-Stellvertreterin von Oberösterreich, Mag. Christine 
Haberlander, hat den erhöhten Baukosten zugestimmt und somit 
die Förderung von Seite des Landes genehmigt. Mittelschule, För-
derschule, Krabbelstube und die Landesmusikschule dürfen sich 
nun berechtigt auf zeitgemäße Räumlichkeiten und eine intensive 
Zusammenarbeit freuen. 

Zu den dringend notwen-
digen Renovierungen der 
Ischler Volksschulen wur-
de von Mag. Haberlander 
signalisiert: „… sobald 
die Sanierungs- und Fi-
nanzierungskonzepte der 
Stadtgemeinde Bad Ischl 
vorliegen, können die Ab-
stimmungen über die wei-
teren Schritte bis hin zu 
einer Finanzierung und Zu-
erkennung von Fördermit-
teln seitens des Landes OÖ 
rasch in die Wege geleitet 
werden.“  Foto © Walter Erla

Ausschuss für Bildung
 und Digitalisierung



Foto © Zukunft Ischl
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Mitsprache der Ischler Jugend an Stadt-
entwicklung 
 
Nach der erfolgreichen Arbeit im Jugend-
ausschuss und der einstimmigen Be-
schlussfassung im Stadtrat freut sich die 
Ischler Jugendstadträtin Stefanie Reisch-
mann nun, dass im Herbst 
die „Jugendwerkstatt“ statt-
finden wird, wo Ischler Ju-
gendliche ihren Ideen und 
Vorstellungen Gehör ver-
schaffen können. Dieser soll 
vor allem wichtige Vorarbeit 
für den Anfang 2024 erstma-
lig tagenden Ischler Jugend-
rat leisten, der von ZUKUNFT 
ISCHL in Zusammenarbeit 
mit allen anderen Fraktionen 

ins Leben gerufen wurde. „Die Jugend-
werkstatt ist ein wichtiges Instrument für 
unsere Jugend, um Ideen auszutauschen, 
zu besprechen und zu konkretisieren. 
Mit Jahresbeginn 2024 soll erstmals der 
Ischler Jugendrat eingesetzt werden, wo 
die Ideen nochmals besprochen werden 

können und man später die Möglichkeit 
bekommt die besten Vorstellungen an 
den Gemeinderat zu übermitteln“ so StR 
Reischmann.
Auch Ischler Vereine leisten – vor allem für 
junge Menschen - wichtige kulturelle Ar-
beit und sind Teil unseres alltäglichen Le-

bens. Die Mitgliedschaft in 
einem Verein ermöglicht es 
ihnen, neue Freundschaften 
zu knüpfen und ein starkes 
Gefühl der Zugehörigkeit zu 
erleben. „Wir setzen uns da-
her für weitere Förderungen 
für Vereine ein, die wichtige 
Jugendarbeit leisten und 
damit unser Ischl lebens-
wert machen“, so Reisch-
mann abschließend.

Ausschuss für Jugend und Vereine

Vereinsförderungen neu denken – 
Ischler Vereine kraftvoll unterstützen 
  
Basisförderungen erhalten, zusätzliche 
Unterstützungen gemeinsam entwickeln. 
 
Es muss auch zukünftig in Bad Ischl je-
dem Verein möglich sein, die bisherige 
Basisförderung in der gleichen Höhe zu 
erhalten – eine Abschaffung dieser Basis-
förderung ist – wie die Bürgermeisterin 
angemerkt hat – demotivierend und kann 
nicht akzeptiert werden 
 
Wertverlust der Subvention muss aus-
geglichen werden 
 
Die Ischler Vereine haben durch die Jahre 
der Pandemie viele Einschränkungen und 
auch Einnahmenverluste erlitten. Durch 
die Inflation sind darüber hinaus die Kos-
ten gestiegen (z.b. von Jänner 2022 bis Mai 
2023 +14% an Kostensteigerungen) und 
es gab dafür nur mangelhaften Ausgleich 
durch staatliche Programme. „Um dieses 
Minus auszugleichen, muss und kann die 
Stadt einspringen und eine Wertsicherung 
beschließen“, schlägt Vizebürgermeister 
Hannes Mathes vor. Deshalb soll in der 
nächsten Sitzung fixiert werden, dass die 
Vereinsförderungen für die Ischler Vereine 
vom Wert Jänner 2022 um die bisherige 
Preissteigerung angehoben werden und 

für das Jahr 2024 der wertgesicherte Be-
trag budgetiert und ausbezahlt wird. 
 
Schwerpunkt Jugendbetreuung in den 
Ischler Vereinen 
 
Besonders wichtig 
sind die Ischler Verei-
ne in der Ausbildung 
und Betreuung der 
Ischler Jugend. Diese 
wichtige gesellschafts-
politische Aufgabe for-
dert die Vereine und 
ihre Jugendbetreuer. 
„Die gute Vereins-
arbeit in unserer Stadt 
ist ein großer Vorteil 
für unsere Gesell-
schaft – hier sollte die 
Stadt ein deutliches 
Zeichen setzen und 
die Vereine zusätzlich 
finanziell unterstüt-
zen“, stellt der neue 
Finanzstadtrat, Vize-
bürgermeister Hannes 
Mathes zusätzliches 
Geld in Aussicht. 

„Das zusätzliche Geld 
für die Jugendarbeit 
in den Ischler Ver-

einen ist gut angelegt, wir sollten hier 
schnell zum Beschluss kommen, sodass 
die Vereine planen können“, weiss Stadt-
vize Mathes. 

Ausschuss für Finanzen
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Zwei Brücken in Perneck von 
Wirtschaftshof saniert

In Perneck darf man sich seit dem Frühjahr 
über zwei sanierte Brücken freuen. So wur-
de jene in der „Strub“ zum sogenannten 
Valerienweg erneuert. Diese ist bei Spazier-
gehern und Wanderern sehr beliebt. Ein paar 
Meter weiter war auch jene zum Fußballplatz 
bereits in die Jahre gekommen und bedurf-
te einer Sanierung. In Perneck gibt es viele 
Kinder und Jugendliche. Ich konnte mich im 
Vorbeifahren bereits mehrmals davon selbst 
überzeugen, wie gut der Fußballplatz ange-
nommen wird. Das haben mir auch einige 
Pernecker in Gesprächen bestätigt.
 
Erfreulich ist für mich, dass die Arbeiten in 
Eigenregie von den Mitarbeitern unseres 
städt. Wirtschaftshofes durchgeführt wur-
den. Die Art der Ausführung zeigt von den 
hohen handwerklichen Fähigkeiten unserer 
Gemeindemitarbeiter!

Hebung der Verkehrssicherheit 
in der Engleitenstraße

In der Engleitenstraße wurde die Sanierung 
einer Stützmauer fällig. Hierbei konnte so-
gleich eine Verbreiterung der Straße in einer 
doch nicht ganz so einsichtigen Kurve ge-
schaffen und eine Hebung der Verkehrssi-
cherheit erzielt werden.

Mitterweißenbachbrücke 
in der finalen Phase

Ein großes Projekt in unserer Gemeinde ist 
Ihnen sicher bei einer Fahrt in Richtung Eben-
see ins Auge gestochen: die Sanierung der 
Brücke, welche zum Bahnhof in Kößlbach 

führt. Für größere Fahrzeuge ist diese Brücke 
in diesem Bereich die einzige Möglichkeit, 
um auf die andere Uferseite zu gelangen. 
Denn die Kößlbachbrücke traunabwärts kön-
nen maximal nur PKW’s passieren. Die auf-
wändigen Sanierungsarbeiten befinden sich 
bereits in der Endphase.

Sanierung der Kanal- und 
Wasserleitungen

Auch die Sanierung der Kanal- und Wasser-
leitung im Traunkai ist fortgeschritten. Weiter 
oberhalb in der Pratersiedlung sind die Arbei-
ten bereits seit einiger Zeit abgeschlossen. 
Natürlich sind solche Grabungsarbeiten mit 
vielen unangenehmen Nebeneffekten ver-
bunden, wie z.B. Lärm, Schmutz, Staub, Ver-
kehrsbehinderungen uvm. Doch man muss 

sich immer vor Augen halten, dass durch sol-
che Arbeiten die hohe Qualität unserer Trink-
wasserversorgung und auch jener der Ab-
wasserentsorgung aufrechterhalten werden 
kann. Dafür gilt den betroffenen Anwohnern 
ein großes Dankeschön!

Neuer Müllwagen bald in Dienst 
gestellt

Im vorigen Jahr wurde der Austausch des 
großen Müllwagens vom Gemeinderat be-
schlossen. In den kommenden Wochen soll 
er an den städt. Wirtschaftshof ausgeliefert 
werden und für ein sauberes Bad Ischl sor-
gen. Nachdem die neuen Müllfahrzeuge über 
ein anderes Schüttungssystem verfügen, 
können mit diesem die Stahlcontainer nicht 
mehr aufgenommen werden. Daher wurden 
die betroffenen Hauseigentümer vom Team 
des städt. Wirtschaftshofes informiert und 
ein unkomplizierter Austausch der Container 
von Stahl auf Plastik, zum Selbstkostenpreis, 
angeboten. Auch für unserer Mitarbeiter der 
Müllabfuhr stellt dies eine Arbeitserleichte-
rung dar, denn die Plastikcontainer sind we-
sentlich leichter als jene aus Stahl. 

Mistkübel bitte mit Hausnummer 
versehen

In diesem Zuge darf ich alle Hausbesitzer, 
welche ihre Abfallbehälter zur Abholung an 
Stellen abstellen – wo mehrere Behälter zu-
sammenkommen – ersuchen, diese mit der 
Hausnummer zu beschriften. Für unsere 
Müllabfuhr ist es wichtig, diese richtig zuord-
nen zu können, sei es bei Änderungen des Ab-
holintervalls (anderes Pickerl), Beschädigun-
gen, Abfall welcher nicht in diesen Behälter 
gehört, usw.   

Ausschuss für Städtische Betriebe

Ausschuss für Soziales
Sprachbildungsprogramm für Eltern und 
Kinder

In Zusammenarbeit mit REKI (Regionales 
Kompetenzzentrum für Integration und Di-
versität) steht bald ein neues Programm 
namens „Griffbereit“ in unserer Gemeinde 
an. Dieses Eltern- und Sprachbildungspro-
gramm richtet sich an Eltern und ihre Kinder, 
die noch keinen Kindergarten besuchen. 
Durch den ungezwungenen und regelmäßi-
gen Austausch in der Gruppe sollen die Eltern 
erfahren, welche Maßnahmen sie zur För-
derung der Sprachentwicklung ihrer Kinder 
setzen können, sowohl in der Erst- als auch in 
der Zweitsprache.

Das Hauptziel von „Griffbereit“ ist es, durch 
frühe Sprach- und Familienbildung die 
Grundlage für eine solide Mehrsprachigkeit 
zu schaffen und so sowohl den Kindern als 
auch den Eltern den Kindergartenstart zu er-
leichtern. 

Dieses Ziel wird auch von der Europäischen 
Union seit 2002 verfolgt. Der Europäische Rat 
betont, dass die Förderung von mindestens 
zwei weiteren Sprachen bereits ab der frühen 
Kindheit stattfinden sollte. Langfristig soll die 
individuelle Mehrsprachigkeit so weit geför-
dert werden, dass alle Bürgerinnen und Bür-
ger neben ihrer Familiensprache über prakti-
sche Kenntnisse in mindestens zwei weiteren 
Sprachen verfügen.

Durch den Austausch in der Gruppe kön-
nen die Eltern voneinander lernen und sich 
gegenseitig unterstützen. Zudem erhalten 
sie wertvolle Tipps und Anregungen von aus-
gebildeten Elternbegleiter*innen von REKI, 
um die Sprachentwicklung ihrer Kinder best-
möglich zu fördern.

„Ich bin stolz darauf, dass wir dieses Pro-
gramm in Zukunft in unserer Gemeinde 
anbieten können, und hoffe auf eine rege 
Teilnahme der Eltern. Denn nur durch eine 
frühzeitige und gezielte Sprachbildung kön-
nen wir unseren Kindern die besten Voraus-
setzungen für ihre Zukunft bieten“, so Sozial- 
und Sportstadträtin Marija Gavric.



Frauentreff Alleinerzieherinnen und 
andere Alltagsheldinnen 

Die Frauenberatungsstelle Inneres 
Salzkammergut möchte mit einem 
neuen Frauentreff v.a. die Probleme 
von Alleinerzieherinnen in den Fokus 
nehmen und eine neue Plattform bie-
ten, um zwischen Frauen aller Alters-
stufen eine Austausch- und Unterstüt-
zungsmöglichkeit zu schaffen.In einer 
Kooperation der Frauenberatungs-
stelle Inneres Salzkammergut und des 
Eltern-Kind-Zentrums Bad Ischl soll 
für Frauen jeden Alters, die sich vor-

stellen können, einen Teil ihrer freien 
Zeit mit einer alleinerziehenden Mut-
ter zu verbringen und ihr gegebenen 
Falls unter die Arme zu greifen sowie 
Alleinerzieherinnen, die auf der Suche 
nach Kontakt zu anderen Frauen und 
Unterstützung sind, die Möglichkeit 
des Kennenlernens im gemütlichen 
Rahmen gegeben sein. Frauentreff – 
Alleinerzieherinnen und andere All-
tagsheldinnen Jeden zweiten Mitt-
woch im Monat   von 15.00 – 17.00 Uhr 
im Eltern-Kind-Zentrum, Lindaustraße 
28, Bad Ischl. Mütter können gerne 
ihre Kinder mitbringen, eine Mitarbei-

terin vom EKIZ wird sich um die Klei-
nen kümmern.
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VERANSTALTUNGEN BAD ISCHL
Frauenberatungsstelle und EKIZ 

EKIZ Lindaustr. 28 Bad Ischl
13.09.23 / 15.15 - 17.00
11.10.23 / 15.15 - 17.00 
8.11.23 / 15.00 - 17.00 
13.12.23 / 15.00 - 17.00
Frauentreff - Alleinerzieherinnen und 
andere Alltagsheldinnen

Frauenberatungsstelle und Universität 
Salzburg Gender Studies
Kurdirektion Buchhandlung Bad Ischl
25.11.2023 / 19.00 Uhr 
Lesung und Musik anl.  16 Tage gegen Gewalt 
an Frauen: Beatrice Frasl: Patriarchale 
Belastungsstörung

Freies Radio Salzkammergut
04.10.2023, 18-20 Uhr 
Stimm- und Sprechtraining 
Lindaustraße 28, 4820 Bad Ischl

28.10.2023, ab 19 Uhr 
RADIOTRANSFER – Konzert mit Isis Big Band in 
Kooperation mit Kulturverein Mittelton
Kurhaus Bad Aussee

Jazzfreunde Bad Ischl 

28.09.2023, 20.00 Uhr 
Biondini-Godard-Niggli
Kalvarienbergkirche 

23.11.2023, 20.00 Uhr 
Simone Kopmajer & Band   „CHRISTMAS“
Evangelische Kirche

23.11., 20:00 Uhr
Christmas - Simone Kopmajer goes Traditional
Evangelische Kirche Bad Ischl

Kulturplattform + Bürgermusik Bad Ischl
28.10., 20:00 Uhr
Salzkammergut Gstanzlsingen 
Kongress & Theaterhaus Bad Ischl

Kulturplattform Bad Ischl

Kongress & Theaterhaus Bad Ischl 
10.11., 19:30 Uhr
Lungau Big Band feat. Buchegger & Peric

01.01., 16:30 Uhr
Traditionelles Neujahrskonzert Bad Ischl

Kurmusik Bad Ischl
6.10., 19:30 Uhr
Cross Nova - „The Wiener takes it all“ 
Trinkhalle Bad Ischl

Lions Club Bad Ischl
24.11.2023, ab 16 Uhr 
Eröffnung Lions Punschstand 
Schröpferplatz Bad Ischl

Musikkapelle Jainzen 
6.10.2023/19:00h 
Festkonzert 130 Jahre MK Jainzen 
Trinkhalle Bad Ischl

Pfadfinder Bad Ischl
06.10.2023, 15:30 bis 17:00 Uhr 
Heimstunde der Wichtel & Wölflinge (7-10 Jahre)
Pfadfinderheim neben dem Krankenhaus
06.10.2023, 17:30 bis 19:00 Uhr (jeden Freitag)
Heimstunde der Guides & Späher (10-13 
Jahre) und Caravelles & Explorer (13-16 
Jahre) 
Pfadfinderheim neben dem Krankenhaus

06.10.2023, 19:00 bis 20:30 Uhr (jeden Freitag)
Heimstunde der Ranger & Rover (16-20 Jahre)
Pfadfinderheim neben dem Krankenhaus
01.11.2023, 10:00 Uhr 
Allerheiligen: Totengedenken und Schmücken 
von verlassenen Gräbern am Friedhof Bad Ischl
Friedhof Bad Ischl

Pfarrbibliothek Bad Ischl
Pfarrheim Bad Ischl
13.10.,19:30 Uhr
Hirtenwissen

30.11., 19:30 Uhr
Satirischer Weihnachtsabend mit Habringer 
und Öllinger

PVÖ Bad Ischl
02.10.2023/11 Uhr
Lichtbratl‘n
Gh. Zum Pfandl

12.10.2023/8 Uhr
Abschlusswanderung  

24.10.23
Tagesfahrt BAVARIA+Hofbräuhaus München 

03.+04.11.2023
DUO Kegeln
Kongress&Theaterhaus
16.11.2023/14 Uhr
Mitgliederversammlung
Pfaarsaal Bad Ischl
21.11.23
Tagesfahrt Maria Pfarr mit Kutschenfahrt

05.12.23
Halbtagesfahrt Berchtesgadener Advent 

13.12.2023/14 Uhr
Weihnachtsfeier
Kongress&Theaterhaus

Stadtgemeinde Bad Ischl
17.09.2023 ab 10.30 Uhr
Tag der Vereine
Kurpark
24.09.2023 ab 14.30 Uhr
Tag der älteren Generation
Kurpark (bei Schlechtwetter: 
Kongress&Theaterhaus

Tourismusverband Bad Ischl in 
Kooperation mit der Meisterklasse 
des Lehár Festivals Bad Ischl
Trinkhalle Bad Ischl, Auböckplatz 5, 4820 Bad Ischl

29.10.2023, 16.00 Uhr
25.12.2023, 16.00 Uhr
Operettensalon

TVB Bad Ischl
25.11., 16:00 Uhr
Advent in Bad Ischl mit Peter Gillesberger
Kongress & Theaterhaus Bad Ischl
29.12., 16:00 Uhr
Salzkammergut Brauchtumsweihnacht
Lauffner Wallfahrtskirche „Maria im Schatten“

Frauenberatungsstelle Inneres Salzkammergut



Tag des Denkmals am 24. 
September 2023 

Bei dieser österreichweiten 
Aktion ist Bad Ischl durch den 
Ischler Heimatverein vertre-
ten.

Dieser feiert zehn Jahre Erin-
nerungsschatz und präsentiert 
an diesem Tag im Archiv für 
Stadtgeschichte, Esplanade 
11, einen Teil seiner „Schätze“.

Es ist erstaunlich, wieviel inte-
ressante Objekte in dieser Zeit von der 
Bevölkerung gebracht wurden. Diese 
wurden im Archiv fachgerecht aufbe-
wahrt. Besonders interessante Bilder 

und Dokumente werden gezeigt.

Öffnungszeit: Von 10 bis 17 Uhr.  
Internet: Programm | Tag des Denkmals

Schauen Sie vorbei!

Ischler Heimatverein

WSV Sparkasse Bad Ischl
Offen. Ehrlich. Sportlich. Der Winter-
sportverein Sparkasse Bad Ischl lebt 
und liebt seine größte Leidenschaft: 
den Schnee. Ob Ski Alpin, Langlaufen 
oder andere Aktivitäten, der WSV freut 
sich über alle jungen und alten Talente, 
die es auf und neben der Piste wissen 
wollen. Ob es das Hallentraining oder 
die Langlauftrainings am Dienstag oder 
aber auch die Schneetrainings und Wett-

bewerbe für Jung und Alt am Samstag 
und Sonntag sind, langweilig wird es 
hier nie. Abgerundet wird das Veranstal-
tungsangebot durch viele gemeinsame 
Stunden bei Wanderungen, Ausflügen 
und Feierlichkeiten. Schneebegeistert 
und interessiert? Schau doch einfach 
mal auf unserer Homepage unter www.
skiteam-badischl.at vorbei. Wir freuen 
uns schon auf dich und dein Talent.

Foto © Ischler Heimatverein
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Caritas Oberösterreich
„Wir sind Nahversorger in Sachen  
Lebensqualität im Alter“

Für die Caritas OÖ sind rund 370 Be-
schäftigte in den Mobilen Pflegediens-
ten im Einsatz. Davon betreuen derzeit 
22 Mitarbeiter*innen In Bad Ischl, Eben-
see und St. Wolfgang 96 ältere Men-
schen in ihrem Zuhause. Der Stützpunkt 
für die Teamleitung ist im Pfarrhof von 
Bad Ischl zu finden.

„Wer an die Pflege und Betreuung von al-
ten Menschen denkt, hat oft nur Alten- und 
Pflegeheime vor Augen. Doch der Großteil 
der Pflege spielt sich in unserem Land in 
den eigenen vier Wänden ab“ weiß Caritas-
Direktor Franz Kehrer. Eine wesentliche 
Form der Unterstützung von pflegenden 
Angehörigen sind neben der Caritas-Ser-
vicestelle Pflegende Angehörige u.a. die 
Mobilen Pflegedienste.  

„Die Mitarbeiter*innen der 
mobilen Pflege leisten einen 
entscheidenden Beitrag für 
die Lebensqualität im Alter 
in einer Region“, ist Franz 
Kehrer überzeugt. 

Im Bezirk Gmunden ist Mari-
anne Mysliwietz als Team-
leiterin für die 22 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Mobilen Pflegedienste der 
Caritas zuständig und erklärt: „Auch wenn 
jede Mitarbeiterin alleine zu den Menschen 
unterwegs ist, sind wir ein dynamisches 
und motiviertes Team. Wir stärken uns ge-
genseitig, sind füreinander da und wach-
sen miteinander.“

Caritas sucht Verstärkung 

Wer einen Job sucht, wo Menschlichkeit 
und Miteinander gelebt werden, ist im 

Team der Mobilen Pflegedienste richtig. Es 
wartet ein abwechslungsreicher Job in der 
Region mit familienfreundlichen Arbeits-
zeiten. Voraussetzung ist eine einschlägige 
Ausbildung 

Nähere Informationen bei Team-Leiterin 
Marianne Mysliwietz unter 0676/87 76 25 
81 oder jobs.caritas-ooe.at  

Am Foto: Mitarbeiterinnen der Mobilen Pfle-
gedienste der Caritas im Bezirk Gmunden 
Foto © Caritas OÖ
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130 Jahre Musikkapelle Jainzen 
1893 haben vier Musiker aus der Ort-
schaft Jainzen die Trachtenmusikka-
pelle Jainzen gegründet.Das damalige 
Sonntags- und Festgewand diente den 
Musikern als Uniform bzw. Tracht.Dies 
hat sich bis in die heutige Zeit erhalten 
und so präsentiert sich die Musikkapelle 
Jainzen in der „Kaisertracht“ mit grauem 
Lodenrock, kurzer Hirschlederhose, der 
berühmten weißen langen Unterhose, 
einem Ausseer Hut mit Adlerflaum und 
grünen gemodelten Stutzen sowie die 
Mädchen im original rosa „Ischler Dirndl-
gewand“. In den 1950er Jahren wurde 
ein Musikheim in der Kreutererstrasse 
errichtet, welches 2019 durch einen mo-
dernen Neubau mit einem zeitgerechten 

Proben- und Gemeinschaftsraum, Archiv 
und eigenem Tonstudio errichtet wurde.
Das Festjahr 2023 steht ganz im Zeichen 
des 130 jährigen Vereinsjubiläum, wel-
ches mit der Präsentation der erstmals 
erstellten Vereinschronik am 22. April im 
Musikheim eröffnet wurde. Ein großes 
2-tägiges Musikfest, bei dem 20 Gastka-
pellen vom 17. -18. Juni 2023 mit gro-
ßem Empfang, Gastkonzerten und einem 
Festakt teilnahmen, war der bisherige 
Höhepunkt des Festjahres.Am Samstag, 
7. Oktober findet in der Trinkhalle Bad 
Ischl ab 19.00 Uhr ein großes Festkon-
zert mit einem besonderen Programm 
statt.Kapellmeister Franz Xaver Gütl hat 
ein sehr anspruchsvolles Festprogramm 

aufgelegt und man darf auf einige Über-
raschungen gespannt sein. Die Musikka-
pelle Jainzen unter der Obfrau Manuela 
Sams lädt alle Freunde und Gäste zum 
Abschluss des heurigen Festjahres ganz 
herzlich zum großen Festkonzert am 7. 
Oktober 2023 ein.

2024 ist nicht nur Kulturhauptstadt-
jahr, sondern auch das Gedenkjahr 
anlässlich des 200. Geburtstages von 
Anton Bruckner.

Die Wiener Philharmoniker widmen 
daher den Pausenfilm ihres Neujahrs-
konzerts dem oberösterreichischen 
Komponisten.

Auf Grund seiner Beziehungen zu 
Bad Ischl fanden auch Dreharbeiten 
im Salzkammergut statt. Die Ischler 
Trachtlerinnen und Trachtler wirkten 
dabei mit und tanzten zu den Klängen 

von Anton Bruckner, welche von einer 
Abordnung der Wiener Philharmoni-
ker gespielt wurden.

„Wir freuen uns und fühlen uns geehrt, 
Bad Ischl beim Neujahrskonzert 2024 
zu vertreten“, so der einhellige Tenor 
der jungen Trachtlerinnen und Tracht-
ler der Tanzgruppe.

Die Drehaufnahmen mit mehreren 
Kameras und einem großen Filmteam 
waren anstrengend, der Spaß kam je-
doch nicht zu kurz!

Der Film ist am 01.01.2024 im Zuge 
des Neujahrskonzerts zu sehen und 
erreicht duzende Millionen Zuseher in 
über 100 Länder auf der ganzen Welt.

Trachtenverein D’Ischler wirkt beim Neujahrs-
konzert der Wiener Philharmoniker 2024 mit!

Moving Dance Company
Du kannst einfach nicht still sitzen, wenn du Musik hörst?! 
Dann schau ab September bei einem Training der ASKÖ Mo-
ving Dance Company vorbei! Wir würden uns sehr über dich 
freuen!
Die ASKÖ Moving Dance Company startet ihre Trainingsein-
heiten in der zweiten Schulwoche.

Unsere Trainingszeiten:
Sweet Kisses (6-10 Jahre) dienstags ab den 19.09 
um 17:30 Uhr in der VS Reiterndorf
Dancing Starts (10-13 Jahre) freitags ab den 22.09 
um 16:30 Uhr in der VS Concordia
Offspring Girls (13-16 Jahre) freitags ab den 22.09 
um 17:30 Uhr in der VS Concordia

Stepping Ladies (ab 18 Jahren) donnerstags ab den 21.09 
um 18:30 in der VS Reiterndorf

Vorbeischauen oder sich bei Iris Lemmerer melden unter
0664/9177677  oder  lemmerer.iris@outlook.at



Abenteuer, Action und inter-
nationale Freundschaften - das 
war das Motto für die Pfadfinder-
gruppe Bad Ischl vom 7. bis 16. 
August 2023 beim 15. interna-
tionalen Landeslager. Die Jungs 
und Mädels hatten beim soge-
nannten TOGETHER‘23 im Scout 
Camp Austria in Eggenberg im 
Attergau die Zeit ihres Lebens. Vom Lagerfeuer bis zu aufregen-
den Workshops und Outdoor-Spielen - hier kam keine Lange-
weile auf. Mit Leuten aus der ganzen Welt zu chillen, kochen und 
lachen, brachte ihnen eine bunte Palette an Kulturen und Ideen 
näher.
Teamgeist war das Stichwort! Gemeinsam meisterten die Ischler 
Pfadis Herausforderungen, die sie an ihre Grenzen brachten 
und dabei noch mehr über sich selbst und ihre Mitscouts er-
fuhren. Und ganz nebenbei verbesserten sie ihre Survival-Skills 
und Outdoor-Fähigkeiten.
Nach dem internationalen Großlager in Oberösterreich waren 
die Pfadfinder aus Bad Ischl sehr motiviert. Der Kick-Off für das 
neue Pfadi-Jahr beim Pfadfinderheim am 15. September kam 
da genau richtig. Die Geschichten vom Landeslager kamen bei 
den neuen Mitgliedern gut an und man spürte die Energie, die 
alle gepackt hatte. Abenteuer in der Natur, coole Sozialprojekte 
und viel Spaß bei den wöchentlichen Heimstunden im Pfadfin-
derheim am Sulzbachfelderweg stehen auf dem Plan. Das Ziel: 
Zusammenhalt stärken, individuelle Skills pushen und dabei 
als Team über sich hinauswachsen.
Das Motto „TOGETHER“ haben die Pfadfinder in Bad Ischl verin-
nerlicht. Gemeinsam geben sie Gas, egal, was das Leben ihnen 
vor die Füße wirft. Alle aktuellen Informationen finden Sie auf 
www.pfadischl.at 
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In einer stimmungsvollen Feier übergab 
Othmar Berner die Leitung des Ischler 
„Löwenclubs“ an seinen Nachfolger.

„Wertschätzung fördert Entwicklung“, 
unter dieses Leitmotiv stellt Gerold 
Schodterer sein Lions-Präsidentenjahr, 
das neben einer Reihe clubinterner Pro-
jekte und dem Kulturhauptstadtjahr ja 
auch wieder die traditionellen Lions Ac-
tivities Flohmarkt und Punschstand um-
fassen wird. Der scheidende Präsident 
Othmar Berner dankte seinem gesam-
ten Vorstandsteam, das ihm tatkräftig 
zur Seite gestanden war, insbesondere 
Clubmeister Gerhard Flohberger und Se-
kretär Christian Grill, die beide kurzfris-
tig und unerwartet in diese Funktionen 
eingesprungen waren. Vor allem aber 
gedachte man dem langjährig-hochver-

dienten Lionsfreund Werner Riener, der 
noch das Amt des Clubmeisters über-
nommen hatte, dann aber leider seiner 
Krankheit erlegen war.
Der Dank galt aber ebenso den Gattin-
nen und Partnerinnen aller Lionsfreun-
de, ohne deren Mitwirken und Hilfe die 
erfolgreichen Grroßaktivitäten nicht zu 
bewältigen wären. Incomingpräsident 
Gerold Schodterer will sein Hauptau-
genmerk auf einen wertschätzenden 
Umgang im Club legen und gleichzeitig 
die Lions Devise „wir helfen persönlich, 
rasch und unbürokratisch“ weiterhin 
so effizient umsetzen, wie bisher. Der 
Lions Club ist für Hilfsansuchen jeder-
zeit gerne unter lions.badischl@gmx.
at oder unter der Clubadresse Hotel 
Royal, Voglhuberstrasse 10 in Bad Ischl 
erreichbar. Im Rahmen des Kaiser-

bummels 2023 wird sich der Lions Club 
neben vielen weiteren Vereinen der Öf-
fentlichkeit präsentieren.
Mag. Alfred Reimair

Gerold Schodterer ist neuer Lions-Präsident

Pfadfindergruppe Bad Ischl

Foto: Othmar Berner (rechts) übergibt 
die Insignien und die Leitung des Lions 
Clubs Bad Ischl für ein Jahr an Gerold 
Schodterer. Foto: © Lions Club-Grill 



Liebe Ischlerin, lieber Ischler! Was ist der Pensionistenverband? Wir sind Ge-
meinschaft, Interessensvertretung, Vorteilsklub, Sportveranstalter und Reise-
büro in einem. Man wird unterhalten, beraten, macht Ausflüge! Nordic Walking, 
Wandern, Kegeln, Gymnastik, E-Biken ohne Leistungsdruck. Dafür mit Spaß und 
Gemeinschaftsgefühl! 8x jährlich senden wir dir ein informatives Magazin ins 
Haus. Wer bei uns beitritt, ist kein Mitglied einer Partei! Wenn nun das Interesse 
an unserer Ortsgruppe geweckt ist, so komm zum Sprechtag&Stammtisch! Die-
ser findet jeden Freitag von 10 bis 11.30 Uhr im „Cafe Lafayette“ statt! Oder rufe 
mich an! Unter 0680/3015715 gerne erreichbar! Ebenso per Mail an: pvoe.ba-
dischl@gmx.at Ich freue mich schon auf das Kennenlernen! Ihr Josef Mimlauer

Fo
to

s ©
 G

BS
G

GEMEINDEREPORT 3/23 22 

 Verkauf von Restabfall- und Biotonnen im ASZ Bad Ischl
 Restabfalltonne oder Biotonne 120 Liter EUR 30,00 inkl. 20% MWSt.
 Restabfalltonne oder Biotonne 240 Liter EUR 42,00 inkl. 20% MWSt.

 Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr  

 Verkauf von Restabfall- und Biotonnen im ASZ Bad Ischl
 Restabfalltonne oder Biotonne 120 Liter EUR 30,00 inkl. 20% MWSt.
 Restabfalltonne oder Biotonne 240 Liter EUR 42,00 inkl. 20% MWSt.

 Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr  

Im September 2023 feiert die seit mittler-
weile 22 Jahren von Vorstandsobmann Dir. 
Hillbrand Werner geleitete Gemeinnützige 
Bau- und Siedlungsgenossenschaft Bad 
Ischl das 75 jährige Jubiläum.
Stand in den Anfangsjahren die gegensei-
tige Hilfe der Mitglieder bei der Errichtung 
von Einfamilienhäusern im Vordergrund, 

begann Ende der 1960 Jahre der Bau von 
Mehrparteienhäusern. Ziel war damals 
schon das Schaffen von leistbarem Wohn-
raum.
20 Jahre später wurde die Bautätigkeit 
über die Grenze von Bad Ischl hinaus er-
weitert. Weitere Wohnanlagen in Bad Goi-
sern, Gosau und Obertraun entstanden. 

Mittlerweile verwaltet die Siedlungsgenos-
senschaft knapp 2.500 Einheiten in Ober-
österreich. Die zukünftigen Bauvorhaben 
legen Wert auf energiesparende Techno-
logien sowie auf die umwelt- und klima-
verträgliche Errichtung von leistbarem und 
qualitativ hochwertigem Wohnraum für die 
Bevölkerung im Inneren Salzkammergut.

75 Jahre Siedlungsgenossenschaft Bad Ischl

Schon in der Antike stand Artemis als Göt-
tin der Jagd mit Pfeil und Bogen Jägern 
und Tieren schützend zur Seite. Trotzdem 
war das Jagdwesen jahrhundertelang 
eine Männerdomäne. Bis jetzt, denn in 
den vergangenen zehn Jahren hat sich die 
Anzahl der Jägerinnen in Österreich nahe-
zu verdoppelt. Ja, Girls hunt too, aber an-
ders und mit viel medialer Präsenz. Es ist 
vor allem den jagdbegeisterten Influence-
rinnen zu verdanken, dass die Jagd unter 
jungen Frauen Konjunktur hat. Hier ent-
deckt eine neue Generation eine traditio-
nelle Kulturtechnik und pflegt ein wertvol-
les Brauchtum – und prägt ein modernes 

Verständnis der Jagd, das Naturschutz, 
Artenschutz und Wildpflege als Lifestyle 
entdeckt hat. Damit tragen die jungen 
Frauen die Anliegen der Jägerschaft wei-
ter, die mit Respekt und im Einklang mit 
der Natur Wildökologie und Biodiversität 
betreiben. Die Ausstellung Wir jagen …  
im Salzkammergut gibt einen Überblick 
über die Geschichte der Jagd in der Re-
gion, von Jagdritualen über Jagdkleidung 
bis zu Jagdmusik. Neben den kunstvollen 
Tierfiguren der Ebenseer Bildhauerfamilie 
Heissl, die schon für den Kaiser prächti-
ge 12-Ender aus Holz geschnitzt hat, sind 
alte Jagdwaffen, wie Radschlossgewehre 

aus der Renaissance zu sehen. In einer 
Waldszenerie kann man wie vor 100 Jah-
ren Wildtiere beobachten und in einem 
Schießkino haben Interessierte die Mög-
lichkeit, erste Jagdversuche zu unterneh-
men. Seit Kaiser Franz Joseph 82 Sommer 
seines 86-jährigen Lebens in Bad Ischl in 
seinem „Jagdhaus“ verbracht hat und 
Kaiserin Elisabeth Parforcejagden dafür 
nutzte, sich sportlich über Konventionen 
hinwegzusetzen, hat sich vieles verändert. 
Die Kulturgeschichte der Jagd ist ein wich-
tiger Bestandteil der Regionalgeschichte 
und sie zeigt, wie wichtig, wie spannend 
und wie zeitgemäß sie heute ist.

Wir jagen 
… im Salzkammergut im Marmorschlössl Bad Ischl

Ausstellungsdauer: 13.05. – 31.10.23
www.ooekultur.at
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 Verkauf von Restabfall- und Biotonnen im ASZ Bad Ischl
 Restabfalltonne oder Biotonne 120 Liter EUR 30,00 inkl. 20% MWSt.
 Restabfalltonne oder Biotonne 240 Liter EUR 42,00 inkl. 20% MWSt.

 Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr  

Kunststoff NEU!
Die Liste der Straßenzüge bzw. Teilbereiche 
von Straßenzügen finden Sie auf unserer 
Homepage!

ABFALLKALENDER
Tonnen bitte am Vorabend bereitstellen!

DATUM ABFUHR
2-wöchig

ABFUHR
4-wöchig BIO PAPIER KUNSTSTOFF KUNSTSTOFF

NEU!KW

 38 18.09. - 24.09.
 39 25.09. - 01.10.
 40 02.10. - 08.10.
 41 09.10. - 15.10.
 42 16.10. - 22.10.
 43 23.10. - 29.10.
 44 30.10. - 05.11.
 45 06.11. - 12.11.
 46 13.11. - 19.11.
 47 20.11. - 26.11.
 48 27.11. - 03.12.
 49 04.12. - 10.12.
 50 11.12. - 17.12.
 51 18.12. - 24.12.

 Verkauf von Restabfall- und Biotonnen im ASZ Bad Ischl
 Restabfalltonne oder Biotonne 120 Liter EUR 30,00 inkl. 20% MWSt.
 Restabfalltonne oder Biotonne 240 Liter EUR 42,00 inkl. 20% MWSt.

 Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr  

Apothekendienst September – Dezember 2023

Apothekenkalender 2023
für Bad Ischl und Bad Goisern

52 01 02 03 04 05 05 06 07 08 09 09 10 11 12 13

Mo 2 9 16 23 30 Mo 6 13 20 27 Mo 6 13 20 27

Di 3 10 17 24 31 Di 7 14 21 28 Di 7 14 21 28

Mi 4 11 18 25 Mi 1 8 15 22 Mi 1 8 15 22 29

Do 5 12 19 26 Do 2 9 16 23 Do 2 9 16 23 30

Fr 6 13 20 27 Fr 3 10 17 24 Fr 3 10 17 24 31

Sa 7 14 21 28 Sa 4 11 18 25 Sa 4 11 18 25

So 1 8 15 22 29 So 5 12 19 26 So 5 12 19 26

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 22 23 24 25 26

Mo 3 10 17 24 Mo 1 8 15 22 29 Mo 5 12 19 26

Di 4 11 18 25 Di 2 9 16 23 30 Di 6 13 20 27

Mi 5 12 19 26 Mi 3 10 17 24 31 Mi 7 14 21 28

Do 6 13 20 27 Do 4 11 18 25 Do 1 8 15 22 29

Fr 7 14 21 28 Fr 5 12 19 26 Fr 2 9 16 23 30

Sa 1 8 15 22 29 Sa 6 13 20 27 Sa 3 10 17 24

So 2 9 16 23 30 So 7 14 21 28 So 4 11 18 25

26 27 28 29 30 31 31 32 33 34 35 35 36 37 38 39

Mo 3 10 17 24 31 Mo 7 14 21 28 Mo 4 11 18 25

Di 4 11 18 25 Di 1 8 15 22 29 Di 5 12 19 26

Mi 5 12 19 26 Mi 2 9 16 23 30 Mi 6 13 20 27

Do 6 13 20 27 Do 3 10 17 24 31 Do 7 14 21 28

Fr 7 14 21 28 Fr 4 11 18 25 Fr 1 8 15 22 29

Sa 1 8 15 22 29 Sa 5 12 19 26 Sa 2 9 16 23 30

So 2 9 16 23 30 So 6 13 20 27 So 3 10 17 24

39 40 41 42 43 44 44 45 46 47 48 48 49 50 51 52

Mo 2 9 16 23 30 Mo 6 13 20 27 Mo 4 11 18 25

Di 3 10 17 24 31 Di 7 14 21 28 Di 5 12 19 26

Mi 4 11 18 25 Mi 1 8 15 22 29 Mi 6 13 20 27

Do 5 12 19 26 Do 2 9 16 23 30 Do 7 14 21 28

Fr 6 13 20 27 Fr 3 10 17 24 Fr 1 8 15 22 29

Sa 7 14 21 28 Sa 4 11 18 25 Sa 2 9 16 23 30

So 1 8 15 22 29 So 5 12 19 26 So 3 10 17 24 31
© Stadtamt Bad Ischl Angaben ohne Gewähr

Juli August September

Oktober November Dezember

Jänner Februar März

April Mai Juni

Apothekenkalender 2023
für Bad Ischl und Bad Goisern

52 01 02 03 04 05 05 06 07 08 09 09 10 11 12 13

Mo 2 9 16 23 30 Mo 6 13 20 27 Mo 6 13 20 27

Di 3 10 17 24 31 Di 7 14 21 28 Di 7 14 21 28

Mi 4 11 18 25 Mi 1 8 15 22 Mi 1 8 15 22 29

Do 5 12 19 26 Do 2 9 16 23 Do 2 9 16 23 30

Fr 6 13 20 27 Fr 3 10 17 24 Fr 3 10 17 24 31

Sa 7 14 21 28 Sa 4 11 18 25 Sa 4 11 18 25

So 1 8 15 22 29 So 5 12 19 26 So 5 12 19 26

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 22 23 24 25 26

Mo 3 10 17 24 Mo 1 8 15 22 29 Mo 5 12 19 26

Di 4 11 18 25 Di 2 9 16 23 30 Di 6 13 20 27

Mi 5 12 19 26 Mi 3 10 17 24 31 Mi 7 14 21 28

Do 6 13 20 27 Do 4 11 18 25 Do 1 8 15 22 29

Fr 7 14 21 28 Fr 5 12 19 26 Fr 2 9 16 23 30

Sa 1 8 15 22 29 Sa 6 13 20 27 Sa 3 10 17 24

So 2 9 16 23 30 So 7 14 21 28 So 4 11 18 25

26 27 28 29 30 31 31 32 33 34 35 35 36 37 38 39

Mo 3 10 17 24 31 Mo 7 14 21 28 Mo 4 11 18 25

Di 4 11 18 25 Di 1 8 15 22 29 Di 5 12 19 26

Mi 5 12 19 26 Mi 2 9 16 23 30 Mi 6 13 20 27

Do 6 13 20 27 Do 3 10 17 24 31 Do 7 14 21 28

Fr 7 14 21 28 Fr 4 11 18 25 Fr 1 8 15 22 29

Sa 1 8 15 22 29 Sa 5 12 19 26 Sa 2 9 16 23 30

So 2 9 16 23 30 So 6 13 20 27 So 3 10 17 24

39 40 41 42 43 44 44 45 46 47 48 48 49 50 51 52

Mo 2 9 16 23 30 Mo 6 13 20 27 Mo 4 11 18 25

Di 3 10 17 24 31 Di 7 14 21 28 Di 5 12 19 26

Mi 4 11 18 25 Mi 1 8 15 22 29 Mi 6 13 20 27

Do 5 12 19 26 Do 2 9 16 23 30 Do 7 14 21 28

Fr 6 13 20 27 Fr 3 10 17 24 Fr 1 8 15 22 29

Sa 7 14 21 28 Sa 4 11 18 25 Sa 2 9 16 23 30

So 1 8 15 22 29 So 5 12 19 26 So 3 10 17 24 31
© Stadtamt Bad Ischl Angaben ohne Gewähr

Juli August September

Oktober November Dezember

Jänner Februar März

April Mai Juni

Bad Ischl
ESPLANADE-APOTHEKE   06132 / 234 27 
Esplanade 18, 4820 Bad Ischl  MO – FR 8.00 – 18.00 Uhr 
info@esplanade-apotheke.at  SA 8.00 – 12.00 Uhr 

KUR-APOTHEKE   06132 / 232 05 
Kreuzplatz 18, 4820 Bad Ischl MO – FR 8.00 – 18.00 Uh 
office@kurapotheke.at  SA 8.00 – 12.00 Uhr 
  jeden 1. Sa im Monat: 8.00 – 17.00 Uhr

MARIEN-APOTHEKE   06132 / 269 29 
Wolfgangerstr. 7, 4820 Bad Ischl  MO – FR 8.00 – 12.30 Uhr 
apo@marien-apotheke.co.at 14.00 – 18.00 Uhr 
  SA 8.00 – 12.00 Uhr

BAUMHAUS-APOTHEKE    06135 / 509 33 
Bundesstraße 112, 4822 Bad Goisern  MO – FR 8.00 – 18.00 Uhr 
office@apoimbaumhaus.at  SA 8.00 – 12.00 Uhr 

EDELWEISS-APOTHEKE   06135 / 72 20-0 
Obere Marktstr. 4, 4822 Bad Goisern  MO – FR 8.00 – 12.30 Uhr 
info@apotheke-goisern.at  14.00 – 18.00 Uhr 
 SA 8.00 – 12.00 Uhr

Bad Goisern

Die aktuellen Ärztedienste 
erfahren Sie beim Roten Kreuz 

unter Tel.: 141



ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Fr Uhr9 - 18
Sa

Uhr9 - 17

SchuhSki Outdoorshop 4820 Bad Ischl | Salzburger Straße 92 +43 6132 21483 www.schuhski.at
instagram.com/schuhski

facebook.com/schuhski

Angebote gültig bis 23.09.2023 bzw. solange der Vorrat reicht. Abbildungen verstehen sich als Symbolfotos und können von der tatsächlichen Ware abweichen, insbesondere wenn mehrere 
Ausführungen bzw. Farben des Produktes vorrätig sind. Satz- & Druckfehler vorbehalten. Statt-Preise sind unsere bisherigen Verkaufspreise. Aktion kann nicht mit anderen Aktionen kombiniert werden.

€ 99,90
STATT € 179,90

-44%

€ 29,90
STATT € 99,95

€ 39,90
STATT € 129,95

MAMMUT RUCKSÄCKE
15/20/25 Liter

• aus recycelten Materialien
• wasserabweisende Imprägnierung
• hoher Tragekomfort
• Kühlung am Rücken durch Luftkanäle

Ideal zum Wandern & Mountain Training

-70%-70%
bis zu

€ 99,90
STATT € 129,90

€ 84,90
STATT € 109,90

€ 94,90
STATT € 119,90

15 Liter

20 Liter

25 Liter

Gewicht: 225 g Gewicht: 240 g

2023-09_Gemeindezeitung.indd   12023-09_Gemeindezeitung.indd   1 19.07.23   14:1319.07.23   14:13


